
NA«. AOO. Montag den 3 » . August IGOV.

3 2lv, a
'Ausschließende Privilegien.

Das Aiiimtei-lllm de« I lMl -x , hat uachbenanute
ausschließende Pli^ilsli ie» ertheilt:

«. Dem Machiaj Krammer, bür^l. Schlosser^
,„eist,l un> Hausbesi^er »u ^olkeisdorf i» 9l>ede>.
Oestexeich, alls' die CifindlMg ei»<s eigenlhinulicheu
Eidbcchreiö. für die Danei eines Jahres.

2. Deo, ?lco> '̂!) ? l j , p.plomi'len ?<l'ctl)eker lind
Pal f ' lm.ur i» Wien, Sradr l l 2 l , auf die Erfiiidung
eines Wi'chwasseis ^nr »Uerschölierung unreiner Haur,
»l^»it «ic i l iu»" ssen.nn't, für t?i< Dauer eineö Jahres.

8. Dem O'ü^o Fichtner, Ha»del5 . Agent, n in
Wl<u , >l3tadc «20 , auf die E'finbuüg s?genan»ter
^Sch'^lUad^ewehre", fur die Dau<r eineö Jahres.

4. Dem Ednard Kraus, S tah l , und Dl'ahtiuaren-.
Fabrikanten, und iieepold Bonin-nwald, Wertführerzu
Teplitz, auf eine C'>si,>!>l!l!g, den« Stahle nach der
Härtung eine beliebig,,' Spannkraft zu gebe», fiir dic
Dauer eines Iahreö.

5. Dem Fraiil. Xaver Müren^l ler , Sudmeister
in der Zilck'er.-Naffiüeiie ^u Troprau, auf die lHifin.-
dung eiüer Spobium.-Waschmaschine für Zuckerfabriteu,
für die TX'uer eines Iah,es.

D>'' Privile^iunlsbeschreibuüjien befinde» slch >m
k. >l. Psi>'ilegi,l,»?l'chlre in ?lufb,!l '^h!ung, u»d jene
j l l Nr . 5, deren G.heimhalluil^ »ichr angesucht wurde
kann daselbst eingesehen werden.

1. ßraniiska Weleboy. qeboriie ^'inhardt, hat das
dem V . Clil i icl aus eioe Verbesserung der Konstruk-
tion der H>n,5mühlel! f«',r Kaffrh und c>i,d,re lrcck'ene
Körner, uncerm l i ^ . Jun i l«5 4 enheilte iiüd nach
dessen 'Ableben laut Einaülwoitunas l.likl,nde des k. t.
slädcisch - deleqiiten ^ezütlierichte? Älsergrund, vom
27. Jänner »859, Z, 53<l. an lie vorbehaltlich des
Pstichtthilcs des eiblasserischeu Sohnes Euge» Crunel
übel gegangene Privileciinm in» Oillnde der Zession^
lllklütte ddo. Wien »8 I u m ,860 an ihr«! Ehe.
galten Franz W.leb»y, Schlosser ,» Wien, Alseroor^
stadr Nr . 29 l l'lbcrlragen.

Zugleich wurde dieses Privilegiun, fm' die Dauer
des siebenten Jahres verlängert und diese Ueberlragung
sowohl, a!5 die Verläufe, un^ in» Pririlegien-Nec^lstcr
vorschrifln.äsü'g eioregistriit,

2. Wilhelm PoUat hat das ihn, auf die Erfi»,
dung: da^ orbin-ire Olivenöl so zu reicifi^irlN, das, es
zur tichinscho, Ve, il'endliini wie feiucS Olioeuo! brauch-
bar ssewcn».,» werde, unterm 30. September l859
e>lh,ilte Privilegium auf Ornnd des ckaufrerlc.'gcs
ddo. Wien am ti I i l l l i I, I . an Johann Peterstlka,
Eisentrödler i „ Wi«'», sii'oclenseld Nr . .'N2 und a»
Wilhelm P„ . rs , Ika, Els, „tlödler i „ Wien, S t . Ulrich
N r . -l l , nbertragen.

Z. Gustao EngclX'alh hat auf Grund der Zes.
sions.Urkunde dd?. Prag an, U. Jun i »8^0 das ihm
auf die Elndeckung eioes ,igenthün»!iche^, Mit tels, m>t'
telst welchem es möglich ist, ans Braunkohlen Hoaks
fi'" dt>, E,!e»I)üllenbel>iel) herzustellen, niit.rm »2. M a i
>560 e,lb,ille P>i^Ieg,um an Friedrich Temp«ly. Ver.
lagSbnchh.n,dler i» P , ^ Nr . <̂  63^/, , nbertragen.

4 Peler N.üer de C^rro h,,i slms» A"tt), i l an
dem lhm lind de», Karl Weniger uut.r der z.rma:
Peter Nitter dc C.N'ro u>'d Con,p., auf eine Verbesse^
rung der s^geiiannceu Ioba id l.'a,llpe unleim , t i , De^
ze,„ber »8ö9 ertheilte Privilegium Inul Zessious llrkunde
dt'o, W x n a», 3 1 . Ma i l8tti) an seine Gatt in Heu-
liect,! de Carro nb<r«ragen.

5 Pecer Ritter de ^<Nlo hat seiue» Antheil au
d«n ihn» und dein Aa i l Weniger unter dcr H>r,,ia:
P , de Carro lind Comp, auf die Erfinc>ui'g oou Ein^
schwefin!!gS'?lpparaten a!ö Gegennuttel g?gl'N die Trau»
benrraürheit und zur Vertilgung des llng^zieferö an
P f l a n z n , lititcrNl l.'j, April >8<j0 ertheilte Prilnlegium
laut Zessicns»U>tn»de ddo. 3 l . H.'.ai l8<>0 an seine
Gattin ^enrietle de Cairo nbcit.agcn.

l>. We„z! Hott Hal das au^schliein'ude Necht, die
ihm Uüterni 10. ?lpiil I860 p^ivilegirien sogenannten
Kott'sche» Sicheiheil!?lo>.'!t au^ »vai immer inr rmem
Materiale zu erzeugen und eräugen zu lasse», unter
gleichzeitiger Einräumung der in dc» §z 2 2 , 58, 39
ui>d <l0 des Prwllcgieo.Gesches eulhalienen Besngmsse
an T h o m ^ .^hi'iry, Thouwarrn FlibrÜaiUc» i» Pilsen,
laut der derm) mic dem Cmsch" ' " " »in die Primle-
swmis . Veilelhuiig l'orgel.glen Zessionö-Ultunde ddo.
Medschm <̂. März I860 übellrag",.

7 E » f t ^ m g i x t hat sein PnoilegiuM rom 23.
^lpril »859 auf eme Verbesserung in der Erzengung
dei Chrom.rydhydrat^. an Wagenmaun. ^eybel »llc
K.mp.', F,biika..ten chemisch.'' ^rcdukce in W>" ' , >aut
Zsssions- Urkunde ddo.Pai i ) 2<i. Ap.il i860 ubertra^u

Dieje Uebercr.'g.„gc!l 'vmdk!' im Prio'leg'en.Ile.

glsser v!,'lsch!iftmäßig eim'i'glstriit. «

Z. '^70. » (H) Nr. I lW.
itizitatious Ku»dmachnnss.

Am ! 3 . Scptemdcr l. I . VolMUlagü !>

bis l 2 Uhr wird bci dem t. k. Bczilks^m^

Scnoscisch dic Mlnuenvo-^izitation w<gl'n Hint-

angabt der mlt dem hohen Rcgicrungs-Ellasse

vum '^<j. Ju l i l. I . , Z. ,03'<i8, aus Kost^n

der Bezirkskasse zur Aufführlmg genehmigten

Kunstbauten an der neuen Bezirksstraße durch

das Rekathal abgehalten werden.

Vorläufig sind zur Ausführung folgende

Bauobjekte bestimmt:

Eine gewölbte Brücke über den Karlouzbach

mit dem Fiökalpteise von . 57<» fl. 25» kr.

Felsensprengungen unterhalb des

Dragabaches mit . . . . I l 5 , 5 « — „

Zwölf mit Steinplatten belegte

Kanäle, zusammen . . . 2Uli >> i ! ! >>

Zwei gewölbte Durchlässe, zus. 22« >> 72 »

Drei gewölbte Brücken, minde-

rer Gattung, zusammen mit «9l i » «U »

Eine gewölbte Brücke über den

Dragabach 4tl:l >. 45 »

Eine gewölbte Brücke über «ulli
f»<»t<,lc, mit 49l» ., «7 „

Parapetmauer, mit . . . . l l.'»>, 2i>>
Veländer, mit 2!)7 » 5«> >,

Gesammtsumme . . . ^2<» st. ^ ^.

Die Unternehmungslustigen wnden mit dem

Beisatze hiezu eingeladen, daß auch schriftliche,

mit dem lNH Aadium versehene Offerte, sowohl

für einzelne als auch für alle Bauobjekte zu-

sammen, vor drm Beginne der Limitation cinge

bracht werden können.

Die Baupläne, Vorausmaße, Baudevise und

Lizitatlonubcdmgmise könnci, il» den gewöhnli»

chen Amtöstunoen Hieramts eingesehen werden.
K. k. Bezirksamt Senoselsch am 8 Auausi

,860.

3. '^26. ( l ) N r 7 ^ « <
E d , s s.

V o i , dim k. f. VezislSamte ^iaaZ, alo Vt l i ck l .
wird hiemit dlkannt gemacht :

lZs sci Übel das Ansucvlr, d.s Anton I l z oo»
Oberdorf, a/ge», Orlgor Echlsukclj von Naüne. w ,
sslN ans dem Ultkl i le 0du. 6. Ft l ' l l ia r I8H5. Z. l«?3,
schulvigln >>0 fl C N . o. », e. , i>, die .rct l l lwe
öffllUliche Vcrft l igslung d t l , dcz,i illtzteln g,l)i)l,g,».
im GlUüdbüche der H"rsch,i! l O'tenek «»!, U>b,
N l . l 9 ^ rl'skl-'mmendlll !'»«al!lat. im gen^ll ich er.
hoben.!, Schü'Yllng^vsrlhr oon ,050 f l . l i M . , ge-
williget und zur Vornahme derselben die erekutiven
Feildllt>ll,q5tags.chu>'gc» anf dcn 2. Oktober, auf
den 3, Novemdcl nnd auf den 4. Dezember l, I . .
jedesmal Vormilllists um 9 Uhr i>, der An>l5sanzlci
mit dem A'chaügc bestimmt w o l l e n , daß die seilzu
l'ietcnde Realität nur dci der letzten Feiibietuiiq mich
unter dem Schätzl:»gswcrll)e an den Meistblelendti,
hintangegeden weide.

D.,5 ^cha^l l igsplotus^II, le i Gslindbuchsertlatt
und die l!i!,!l>'ti5l!5bldmg!''i!sc tö in, , ! , bei di.sein G,-
lichte in dtl» gcwöl)l!lichcl> ^nncistunden eii,geselln

wctdt».

K k. Bszi lk^nnt Üa.,5, alZ G, , icht , n,» 3 1 .

J u l i >«<>«

^ . l^ l l l ,? ( ! ) 9ir. Ki t t3.
(5 d ! k t

^ u r E i n b e r u f u n g der V e r I a ssen sch a f t ö> !
G l ä u b i g c r . !

Von dem k. k. Bezirks^'„ le Qberlaidach. als Gc
richt, weldcu Di>lc>u^'" ' ' " ' ^ ^ " Is Glälibiger an
die iücrlassenschait l-S am 27. März !3l i0 mi l
Tls1am,nl verstorbeinn I -^od Goiuh..r öul",,b<sil)er
^ i Sm,ezI,jc N r . l . ciue Forderung zu stelle,, haben,
anfgefordcrt, bei diescm Gclichle zur Anmcldiiüg und
Darthuin lg ihser Ansprücde d.n »,, Ssptc.nbel d. I ,
t lül) l) l.ll)s l)ieramlr> zu lrscheincn. oder bis dahin >hs
^c'snch schri'tlicl) zu überreichrn, widrigenS densllbel, an
dic Ncrl.iff.-nscdafl, wenn sl«' durcl» Brzahl i i i ig der angs'
mcl0slc>, ^^rderunge» erschöpft wurde, lein ws!tll<'l
.'lüsplucl, zustande. ">5 insofern il?,,rn ein Pfand-

rlcht qebühs!.
K. r. Bezirksamt Obcrlaibocd, als Gerichl, am

"»0. M a i i 8 6 0 . i

3. >430. ( , ) Nr. 26V5.
( l d i t t

Ac'n dem t / t . Bezirksamle TscheeUlmbl, als
Gel icbt, wi rd h i imi t defaünl gem«,cht:

Es sei übel daK Ansncbcn des Andrtatz Luschar
Ul'n llactina, gegln ?lg»es W>"d>schm>n,!> ron Roß,
büchel. wegc» aus dem 3<erq!licde vl',n »c>. J u l i
185«', Z 2565. sckuioig,!, 2 fl. <>8 lr. ö, W . a>,
Kla^slostl , , und die H«tl tjinsl», vom Kapitale pr.
.'̂ 57 f l . ö W . <'. « «: , in die eref»lil'r öfseüilicl'e
^crs l l i^e l l iog t er. drm Ll'l^.'trn gehöri^cn, in» G lund .
duche der Hslrschafl Tschcl„embl «„!) B ^ g . ^lr 127
l",'rkomM'Nden Real i tä t , iin gerichtlich crdl't'lNsl,
5chlihungsw,rlhe vli i, 200 f l . ö W , ^w i l l i ae t und
^lir '^osnahme dersslde,, die ds,i ssvllbi,tlil^,?la^sal)uN'
l^n a»f den ^9 Slp l ' inder . anf den 27. Ottober und
a»! den 2ß Nlvember I I . , jercßmal Vorlni l ta^S um
<> l.ll)r in der ?lmlssanzlci mil dem Ankange be^imml
w!) i r ,n , taß die slilzubictlnde Ncal i l . i t nnr bei d l l
Ictzle» ^oll ' ictu!»^ -inch unter dem Scdahlmgswellde an
den Mcistvict'Nden hinlan^f^rden werde.

D^iii 6chät)l!Ng5ftsotoll>!i, der Giundduchsex.
lrakt und d i , ^izilalioiisbldin^nisse sönnen b<i die»
scm Gttichle in de„ gewöbnüchen Amlssiunden ein-
gesehen wfsden.

K l. ^ieziltsaml Tscheineinbl, als Geiichl, am
15 Jul i I860.

Z. 1434. (!) Nr. lä?2.

O d i s l.

Vom l. l. Vezirleamte Treffen, als Gericht,
luiro diemll l'skannt gemacht:

Es sei ilder Ansuchen des Josef Kastelliz uo»l
Podgaber. stegeu Fran^ Slreinl l uon Kerschdorf. we>
gen aus dem Vesqleicke vom 26. Juli l8i»9. Z.
13'.N. schuldigfl! 7 fi, 95 lr. ö. W. «. 5. c., in die
erclntioe öffcnlliche Veislci^elun^ del. dem Fehlern
qrhöri^e!,. im Gruudl'uchc der Herrschaft Landsptt»ö«ul)
Nellf. Nr. 7/, uno '^/, vorlommeoden sudtdcilissln Nea»
lilälen sammt )ln> uuo Zugehö'r. im gerichtlich erbobe.
uen Schäh>i»g5werlhe von N i ! fi. ö. W.. gewiliiget
und zur Vornahme derselben die drci sellliillun^s»
ta^saßungen auf den 2!>. Ssptember. auf deu 29.
Ollodcr u.,d auf l m 2!1. November d. I . . jedeS'
mal Vormitlag llm 1l Uhr. in der Awtslanzlei mit
rem Ai'l'ai'^e beftüumt wort'en. daß die feilzubietende
Nealilat „ur bei der Ichtcn Feilbielung auch untrr
rcm Lchäl)ii>!g6luer!he an den Mllslblrtluden hintan«
^e^ebrn werrc.

Pao Schapuugöprotokoll. der Grunrbuchslrlr.ill
und die i.'izilatic'llöl'tom^iussc löinis» l'ci diesem Geiichte
iil de» ^klvöl.'»lichen Ämlsslunden einssssepen wllsen.

K l Bezirksamt Treffen, nIS Gericht, an, 24.
.Juli i860.

Z. 143«. ( l ) Nr. 1323.

E d i k t .

Vom s. l. Äczilksan'te Tressen. als Gericht,
wlrd den MalihauH Passar'schcn Erben in Oclaka.
dann dem vorbtstcmdlne» Vrrwaililn^samle zu Sei«
seiiberg oder beu aUfäll'gcu IiechlOnachfolgern hiemlt

elinnrrl:
Es bade Jakob Koschil vc»n Orlafa wirer die»

selben die Klage auf Verjährt' »md Eiloschcnerslärung
der für t'iescIDcu auf der «ll Herrschaft Seise:lber.,
>uli Ncklf. Nr. i2l,8 vor?om,nenocn Hlll'realität zu
il)r!aka inlalnililten Folderui'^e» und zw.n:
i>) jcner U' Gunsten der Matthäus Passm'sH", Grl',»,

aus dem Schuldscheine ddo. l . Seplember 180U
pr. 100 fi. und

l>) der aus bem Urtheile ddl». 3. Februar 18l8 zu
Gunsten deö oolbcstaudeneu Verwaltun^SamtcS Sei»
i.nbllg pr. ö4 si. 47'/, kr. hicramlS singtdracht.

woll'lbcr zur mündlichen Verbaudlung ric Taasahung
.uls dcu 19. November d. I . Vormittag um 9 Ubr
mit dem ')!nlian,ic ĉeö § 29 a. G. O. angeordnet,
uno fill die Gllla^teu wegen ibres Uübelannlen Äuf»
,nlbaltes Herrn Fran^ Wilschl. F.'lslmcistcr zu Aiuott
c,I», cuil ' lcr nll uclum auf ihre Gcfahr und ssosleu
ausgesteUt worden ist.

Dessen msr?l>. dieselben zu d,m Ende vcrstai'di«
get. da0 sie emwcoer zur rechirr Zelt sell'sl zu lrschei»
„eil ober sich cineu auderu Sachwalter zu bestellet!
mit) anber uciml)aft zu machen und iil'fllialipt al̂ es
Zweckdienliche in der Sache vorzulebre» w'sseu werben,
wcil wibiige,!^ ,-zê en diese Rechtliche lediglich mit
bem allf^csl,IUlll Änralor oeihandeit werden wird.

ẑ . k. Vcmksmnt Treffen, als Gericht, am 5.
Juli 1800.
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Z. 1402. (1) O U 4 Nr. 4229.
E d N H t.

Da5 k. k. P iz i l l ^amt Nadmanuölolf . alö Gc>
richt, «nacht bckau»!:

Es sei i» Zolgc ^cr von Vartliclmä Zudoucrnik.
Handrlsmauu in Radnianuscorf, übcrrcichtcr Gütc i '
adtrctuug der Konkuis über desscu gesammtcs bc>
wcgliche. und das in rcu Kronländeru. für wclchc das
falscri. Paleut vom 20. November 1832, Nr. 251.
Wirksamkeit l 'at. gelegcilc unbewegliche VelUlügeu
von illmlswcgcu evöffuct wovdc».

Es will» rcnioach I ldermaun. ccr au Aartbeluiä
Hudvvcrnik ei»c Fordcruüg zu siellcn hat. criiuicrt,
dilscll'c bis 16. Oklobcr l. I . i>, GcNalt eiüsr form»
lichcu Klage wi^er Hcrrn ? r . Lovrc To iuan. Ad
vok.'t iu Ni'dmaunsdorf. als Vcinctcr d>r Konkurs'
niassc, I'll dicscul k. k. Vczlrksgcrichtc. liach Weisung
des §. 12 I»cr . i . ft. 0 . , auzumrldcu. wiorigcus Ic>
der, ocr scine Fo^crung bls zum obigcu Ternunr
nicht angclvcloct babcu w i l d . vcn dcr ttc>üklii>'massc
auch dann ausgeschlossen sciu soll. wc»n cr wirklich ci»
Ei^cnlbum. ot-cr aus cincm PfanD. or>cr Komvcnsa'
tionsrcchle etwa' aus der jtridamnffc forderte; dem-
nach solche Gläul,'ig,r. wsim st«,' ctwas in sic Masse
säiüll-cn solltcu, die Schulc«, ungehindert dc^ Ei^riv
tl?ums>. Pfauc« r lc r ilomvelisaliou^icchtcs. das ihocu
sc'lift zu Statlcu gclommc» wäre. abzutragen vcr>
''altcu würden.

K. k. y'ezirkö.imt Nadmanuscorf. als Gcrichl.
an, 10. Ju l i I860.

Z. , 4 l 3 . ( l ) Nr. i ( i l > .
E d i k t .

V o n dcm k. t. Bezirtsamte Sciscnd>'lg, a!s
Gclicdt , wir blk.nlüt gcm.,cht:

(55 l,abe i>, die .V'teassliiuirung d,r nut Bschcir
vom 9 M>,i 1859, Z. 7 8 , bcwllli^leu cr.t iuiu n
Feildielung der, den, ^ r u n ; Perko gehörigen, im
Gsunlbuclie der Hcnschall Zobelsdcrg x»l) Rett.
Nr. 198 ' / , vorlommcndc» . priichilich auf 1170 fl.
E M . geschähl»» Nx ' I i iä t Knnsl. Nr. 9 zu Großko
icn samml An» und ^ug.dös, d>in!> den H.il)l»ijseli,
im W l i tlie r».'!! 3 ft. 6 ^ ( i M , W>^e>l l'.ii die ^„i> ^ ^ ^
Sp^lkasse scklNoia/i, 525 fl s^.ml»! Züiseu se,t l
Apr i l »859 lltld ^rekiUioüs^st'N, g.wi l^gcl und zu
derel jUolnahme dr,i ss«»ill)l»tuligstagsatz!ii>gen, a ls:

di,' erste <nn d,n >0 Septcmbes,
die zweile a»>f Vcn » l . Ol<ol,er >ü,d
die dril le axi c>e>, l i . vil'Vtlul'er !. ) . ,

jedlsm^l von 9 bis l2 Ukl Vormit tags zu Oroß
tc>ssen luit dem Anhang d.^immt, daß die tt<)l)rül>se
dei del f re i te. ' , die R^' l icäl aler nur dei der di i l len
FeildictungslogsahlNiq auch »<»!>!' dcm Schätzmlgs
we^lde I'inlaii^e^ed^!, w . l l e i l wülde.

Der Gsliuddllchs.xtiakt. d»iZ Sch<itzl!<>qs'ps0tl'kl'll
und die llizstafi^sbeoingmss.'klimiel! l'!'s^i>ichl5 eii,
gesel),» werdkli.

Ellsendcrq am 27. Ju l i l8<>0.

?. l < l H . < l ) " N l . »564.
E d i k t .

Von dem t l, Beziltsamlc Seisenbtlg, als Ge-
l ic^ t , wird hiemit d t l^ lmt gemacht:

Es sei über d.,s Ansllchen d<s Josef König. alS
Zrssionäl dls Michael lfille^ von sangen!hon, ge^en
M a l i a Kauz, r«;»p^<'l>v« leren A n l a ß von Seisen
vc»q H ' Z. l ^ 6 . weqcn au^ dem gc<iHt!ichen Bes'
alci>1e vom ,0 . Otloder l 8 4 8 , Z »285, „nd del
Zession vom 5. Februar 1850 schuldige» « l fi 2 l kr.
l 5 M . c. « c.. in die crekuliv.'öffenlliche Vcrstcigclung
der, der Lchtern geliörlgen, im Grunobuche der vor»
m.'l>g<n Hellsch>,ft E.isenderg »ub Nett. Nr . 74
vorkommenden ' / , Hut-e, im gerichtlich erhobenen
Schätzun,',srvertl)l ooi, 2Z0 fi ö. W . gcwilliget, ulld
zur Vornahme die ^s!ld!elunqt'tligs>itzli!'.^c!! aus den 29,
Augllst, auf dcn 29. Seplcnidcr u»0 auf 0cn 29.
Ol tu i ' r r I860 , jedesmal Vormit tags lim >0 Ul)s
im Amlssme mit dcm Anhai ge be'iimmt worden,
daß die ssilzudietcnde 3leal i lal mn bei der letzten
sslildeturig auch unler dcn» Echätzungswcrthe an
dcn ^.ciftbi l lei ire:, I)inlangs^cl,^n werde.

Das Echätzungsprolokoll, der Vrulidbuchssrlrakl
und die ^izitatioiisbetmgmssc köxuen dc> d>es,m <Äe>
richte in den gewöhnlichen AmtS>luncrl> eingesehen
weld»,,,

K. k. Bezirksamt Scisenberg, als Gericht. a,n2>.
J u l i l«6N.

Z. «4,5. ( l ) ^ Nr . 1367.
E d i k t ,

V o n tcm k. f. Bez i r l ^m le S i t l i c h , als Ge
richt, wird hiemit dctaiml gemach«:

Es fti über Ansuchen des Joses Gorischck
von Mc l i ne , gessen Mar ia Nt l tar von Gcrizdiza,
w.gel, auö dem Vergleiche vom >». August l 8ö^ ,
N r 2715,. schuld'gcn 275 ft. ( 5M. e. «. « . . in
die cxlt l l l i re öffentliche Vctstrigerung rer. dcm i!.l)lcln
jiedötigen, im Olundl'uche der Herrschaft Sitt ich des
H^usauiles vorkomin.'iiden Neal i lä l . im gerichllich
erhobenen Scka^u"ge-wel!l)c von 300 fl. ö.' W, , gc-
wiUi^.t lind zur Vornahme derseloen die Feiloielun,,s.
tagsatzungln auf den 9 August, auf den ü i Eeplemvcr
U»d auf dln I I, Otloder I860, jedesmal Vormit tags

uin9 Uhr vl'r dies, sn (berichte mit dem Anhanae dcsiimmt
woldcn, d.̂ ß dic flilHlidielenoe ^. . ' . ! i l^ l in:- dti der letztcn
FeiN'f>'!n^q auch untrr den» S^^,^:!!^^a'erlh>,' ai'
Den ^vcistbittiuden yilUangegll.'!,, irci^k.

Das Scdätzungciprctukoll, der (^rui ldbuä^'r trakl
ui,d rie Li;it>U!onsd!d!na.nisse lö,u,en bci diesem
Gerichte i» den gewöhnlichen Amtsstunden ti. 'ge,
scheu werden.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, am 9
August l8«0 .

Nr, 2 5 82,
N.,chdem sich l'ei (cr l , ü l -u l i ^en Feilbictunas

:aqs>>l)uuq k^iil K.nisiusllger genn-lret ha t , so
wnd zur 2. aiif d»il >0, E lp lcmdtr d. I . an
arosdükleil sl'-kutloc» ^rübiclui.'g geschr>lt<>«
^N. k, B-'zirtöamt S i t l i ch , alb Oirichl,^ am !>.

?l!lq»st ,5s.<1.

Z. 1N<i. (1) Nr. 1 l l )0,
E d i k t .

Von, k. k. Ve^ir f^mte zu Nalschach, als Ge>
richt, wirr» hiemit bekau„t qcmacht. daü Io l iann
Aidischck von Zl' irnchiü' vermög Vrschluö teö hoch»
lol'Iichen f. k.'Kr^.-zcvichteS zu Nelisladll vom 17.
c>. M . . Nr. 988 . a!ü V'rschwl'lldcr erklärt und sur
or'mll'sü Iol 'ann fesche zu Kalludriic s>Is Kurator
ausqcsl'llt >l'o>dsl, s^i.

K. k. Vc^irlsa»!t N.i<sch<ich. als Gericht, am
27. Ju l i 18NN.

>;. ^ ! 7 . (1) Nr. N « 0 .
E d i k t .

Vom k. k. Vcziiksamte 5,, Nadschach. als Gericht,
wird l'lkamtt gemacl't. daö das hochlodliche k. k. Kreis»
qericht ;u Ncuftadtl den Andreas Starioa voi, ,̂'es-
kou; mit '^cschluL vom 17. d. M . . Nr. 9 i ! « . als
Verschwender zu erklären l'rsunden uaoc uno für dcn-
scllieu ')ll!lou Starma von >,'eskouz als Kurator be-
stellt worden sei.

ẑ . k. Vezirksamt 5lalscha'ch. als Gericht, am
27. Ju l i ittttO.

Z. 1420. ^ , ) Nr . 299».
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilks.'mtc Laas, als Ge-
richt, w i id I)iem!t l'ek.nüil <;eul>icht:

Vs sei über da« Aüsüchen dcs Mattl>ä»s Punlar
l'on Nasck, Vezi'k ^plaiun.i. grqe,, Ioh.nin Hi t , von
iyloßodlcif, weqeu au°, den, 3<tr^lliche ^do, l i I u n i
l>>')8, Z. l«15. schuldigen 105 st. öst, W . «- „". a ,
i>» die erellN've össlnNiche 3'ersleiqerlü'a. der, dem
<!>htsre« geköria/n, im Osundducr>e der Herr'chafl
Nallischl-k «uli Urd. Nr. .'l l vorkommenden Nea-
l i la l snnml ?ln > lind Zllqcliör, im gelichtlilb elhodruen
Tchä'lnüiqsw.'rths von 99? fl, a /wi l i i^kt , und zur
y<urn.'l,)'ne derscloen die erekuliren Fe i l l ' ie lungs l^ -
s,'tzungen auf den l 5 Eipt.ml. ' ,»' , auf den l « .
Oktober und auf dcn l « . Noveiuder l. I . , jedcßm.ll
Vormi l tags um 9 Uhc in der Amlskanzlei mit de,n
Aoliange dcslimmt worden, daß die ''kilzul-i.tcude Mea-
l i lä l nur l-li der l,l)len Feilbletung auch >mtss d»m
Schatzungswerlhe an den Meistdittenden Hintange
gcven w>rde.

D ' s Schahungspiotokoll, der Gruudbuchscr
trakt und die Lizilotionsdcli i igniffe sönnen dl i die-
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesihen werden.

K, k. Bezirksamt öaas, als Gericht, am 6,
J u l i ,860

Z . V 4 2 i < " ? l ) Nr. 3095'.
E d i k t

Von dcm k. k. Bezirfsailtte Laas, als Gericht,
wird di lmit vekanlit gemacht:

Es sei ül'cl ?c„suchen des ??lanz U'schî h voi,
Bösenberg, gegen?lt>dre>'s Kroschaüzl) von Unlula,
wegen aul, de'U Ncr^Ieichc vom 28 Okloder l85i>,
Z . ' - l 52 t t , schuldigen 9 fl. 82 kr. C M . <:. «. <:. , in
crekutive öffentliche 3^'ersteigclUüg c>cr, dcm L>l)lcrn
gehörigen, in Grundl'uche der Herrschaft Schneebssg
«uu N'b. Nr . 18«> volkoinmenden Realität lamutt
A„ - u „d Zügehör, im gericktlich erl)cchc,,en Scl'äl-
zuuqswerthe von 590 f l . 7U kr, ö, W . gewi l l ig t ,
lind z„r Vorn ihme d^scldlN dic drei Fnldictüügl i ,
t^gsavxugcn aüf den l 9 S^vtsluber. auf dcn 19.
Oktober und auf de:l 2<1. Norcmber I. "v , j,dcs.
m.il Vormittags 9 Ulir in der Aml6kan;lei »nil dem
Aupai'g? bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur l.ci der l ty lci , Fcill ' ietung auch u,,ler
dem Schätzun^swelth an den Meistbietenden I,il,tan,
gegel'kll wstde.

D^'s EckätzungsprotokoN, dcr Grundbücher,
trakt und die zlizilationsbediugn'sse lönncn bei ditslm
Gllichle i'i dcn gewöhnlichen Amtsstuudcn einge-
fehcn werden

K. k. Vcziiksanu ^( ia?, als Gericht, am ,<).
J u l i >«aci.

Z 7 4 2 2 ^ ' ( ^ ) Nr. 3 , j «
E d i t « .

Bon dcm k, k. Rpzirk'Za.ntl' l !, ias, als Gcricht,
wird hit ini l kund g,macht:

Es sci über ?lnsuchen deü Mathias Grel'enz
von Gloßlaschizh, gsgci, Georg M o d i , von Groß
oblak, wegen aus dcm Vcrglriche ddo. 15, Februar

185^l, 3. ! 6 l ; ^ icküll i^c" 192 fl. 3 kr. E M . <̂ . .<,, e ,
in die erl lul ivc öff.ülllche Ve«stcigcrung der, dem
^>tztern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Nllblischek «ui» Uib. Nr. 10 vorkommenden Realität
s.immt An ' und Zllgehör, im gerichllich erhobenen
ScdählingSwerlhc voi, 810 st E M , gewilligel und
zur Vornahme derselben tie exekutiven FeilbicluugS-
l.'qsotzungcu aus den 26. September, auf den 26.
Ottoblr und auf den 27. November l. I . , jedes-
mal VormiltagS um 9 Uhr in der ?lnll'k,>nz'ci mit
reu Ai'lian.^e bestimmt worden, daß rie leüzul'ie'
ccucc > l̂c>Uital nur bei der letzten ^kilbietling auch
unter dem Scli>itzungsw«rlhc an ten Mlisldielrndcn
hinlan^cgcben wcrde.

Dai« Schätzüngsprotokoll, der GiU!>dl'uch?,rt>att
lind dic ^!zila!lo!!5bcdi!ig,nstc tön»'»!, b>l dilsl'in l»e-
lichte l'l, dc:> s,'N'öl>n!ich>'!» iln>le>st,:lit)cil el!!s,csll)>,n
w ' l d lU .

K. k. Acziiksaml ^,,,,^ ^ als G t i i ch l , am >:'..
Ju l i !8<i<>.

.^. 142:!. (1) Nr, U21X.
E d i k t

Von de-" k. k. Beziil-sainte ll^as, alZ Gcrichl,
wird hieülit bekaoul gsln^cht:

i ts s,i,',!',l daS Ans>ich>n des B las Bcbcr von Ba>
benfeld, gcgen Jakob Trolia von !i)abensfld, weqen aus
rrm Vir^Isiche vom j . September 1857, Z. 3l84,scl,»l '
^ig^n .'29 st. 6 M , <̂ . « <'. in oil errlulloe öffcnlliche
Vcrstci.zlrunq der, dln, ^'ctzlern gelwlig»n, iu> Gl l iud-
boche d.'Z Gules Neuba'.'cnfeld .«oll» l.l,b Nr. .?9 ^li
l'0llom!Nsucen .'Ile^lüal sannul ? ln . lind ^ugcl)ö>, im
^sichtlich erhobsnen Schäl^ings'vclll)? von 305 l>is
^'''» st. C M , gew i l l i g t , und zur Ü^ornahine de>-
stlbc» die trei Fcildietxnqslagsaljun^e» ^uf den 22.
Sept,nib,s, ouf len 23. Olll 'ber u„o aus dcn 2.'«.
Novlmber l. I , jedesm.! Vornxttag", inn 9 ll»r
in der .>lml5t"anzlk! in-t dcm Aichanqe bestiniml wor»
den, d»5' rie fli l j l ibictcude Ncali lät nur 5<i ocr letztcn
Fclldictung auch unlls dem Schätzungswcilhe an d^n
!).!^'cistl'!slend>n hlntingegcben werd»'.

Das Schätzung^pioiotoll, dlr Glundbuchserlrakt
und die i/izitaliunsbcdiilanissl' könnc,, bei dicsc»,
Giiichlc in dc» gewöhnlichen Aiut^ll indc»'iogsschc,!
w rdcn

K. k. B,zi>l'saml ifaas. a!>5 G^ i ch l , am ! ?. '
Ju l i I860.

Z. 1424. (1) Nr. :I2!»4.
E d i l t.

M i l Ve^lg auf dns yicläm'liche (5oilt uo,n 22.
Ma i t». I . , Z, 221 l . ,viri> biermit bekannt gl machl'

Es werden in c>cr Elckxlillüüsache des ^u^r..,«
K^'i^are ucn, Daiinc. .icgcu Maria,,a Sao» von P^0>
;e,kcu. l» >o. <i.̂  st I.'i fs. ,;. «. <-,.. über beiderseitiges
Emvcrslälldül'L die a>,f den 28. Ju l i uno 28. Au<
.iu'^ r». I . angroroiiclc ersle uuo ziveilc Feilbictliugs-
lagsa^iing als al'^daKeu axgessvcu. dagegxu aber
es I'cl dcr auf t)ru 28, Scplcmbcr d. I , angcorl"
nets» driltr» Rcalfeill'iclnn^Stags.'ßuilg sein Vcrblcibcn
lial'c.

K. k. Bezirksamt Laaö, als Gcrichl. am 2>.
I u l , I860.

Z. 1^25. ( , ) Nr. 3309.

E d i k t .

Vom k. k. Uezirk5.'.mte öa^5 , als Gericl'l,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es s<i über d.̂ tz ?l:.sucl'en des Georg Gorjnp von
Schurkovo, gef,fl, Mar t i n Pirmau vcn Piri.iane. we-
qcn aus den, Vergl.'che ddo ! l März '853. Z. 2 0 l s ,
schuldigen 220 st. E M . <-,. ». <-., in die trcklitirc
öfflinIicks Vesstsi^crung dcr. dcm iielzlcrn q.liörincn. iin
Gsundbucde der Herrsch l f l ^t iol ischcr^l l^Urb. Nr . 278
und 279^272 vorkommenden Realität sainml ?ln . uno
Zugehör, im licdtlich c'hodcn»'l> Schäyungswer!l)c voii
900 st C M , a/'villigct u>:d zur Vornahme derftll'en rie
lrckulivcn Fcilbielungstagsauung.'ii auf den 3. Ol'll)'
ber, auf ds» 3 November uod auf de>, 4- Dcz inb^'l
I. I . Aor iu i t l^g? um 9 Uhr i» dlr .'jmlsk »nzlci »uit ?cM
Anhange bestimmt worden, daß die flilzul'ietcnse ^ a <
lilät bei dieser Feilbiesüni a«ct) unler dem Ecl>ä!)ung^'
werlde an len Mcilibictcnden hintan>isg>bsn wl>de>

Das Scl)ä!)ung5protl>koll, der G'!intbuchtz>r'
l^akt und dic ^izitalipusbedingungc» föxncn bei l i l»
srm Gesichte in den gewöhnlichen Amlsstundc» cin^
gesehen wercen.

.«. k. Älz!rk?au>l il^-,5^ als G. i ichl . am 2»-
J u l i l^ l iy .

^ . 1 4 3 ! . ( !) Nr- 2 l 0 « .
E d i k t .

Von, k. k. Vszilköamte Tschernembl. als O.richt.
wird bllannt gegebe,». daft occ übcr das Ocs>i>v c>cs
Pcter Vednarz von ^'aibach gcgsn Gcorq Os's>'
tilsch'schc Vcrlailm.isse von Allcnmarkt u», exkulive ( ^ ^
anlwortun^ mchrcrcr Forocinng«-n ssgan.^nc Ves^' '^
(!l!<». Ilorl. Z. 2108. dcm der g.!!.'nutcii Vcrattniasft au!'
gcliflltcu «urawr Hcrru Aulan Messer von Tschcrücü'lil
zugestellt nwrdcu sci.

K. k. Vl^ir lsamt Tülicrncmbl. uls G.richt. a>"
14. Ju l i M i l l .


